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Fraktion im Rat der Stadt Wesel 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
Antrag für die nächste Fraktionsvorsitzendenbesprec hung  

 

Sehr geehrte Frau Westkamp, 

 

der Corona-Virus stellt uns nicht nur vor gesundheitspolitische Herausforderungen, 

sondern es zeichnet sich immer mehr ab, dass wir vor großen wirtschaftlichen Aufgaben 

stehen. Unseres Erachtens gilt es, hier frühzeitig vorbereitet zu sein. Daher folgende 

Fragen: 

 

• Wieviele Insolvenzen gab es in Wesel im Monat März und wie sieht die 

Entwicklung im April aus? Wie ist hier der Vergleich zu Normwerten? 

• Welche Ideen hat der Krisenstab/die Verwaltung für die Erhaltung der 

wirtschaftlichen Vielfalt in Wesel entwickelt? Insbesondere geht es um den 

Erhalt der kleinen Läden, die vom Shutdown in der Existenz bedroht sind. 

• Sind vor den zu erwartenden wirtschaftlichen Veränderungen geplante 

Maßnahmen (wie z. B. das Kombibad) erneut auf den Prüfstand zu stellen? 

• Welche Ideen hat der Krisenstab/die Verwaltung entwickelt, um einem 

möglichen Anstieg der Arbeitslosigkeit entgegen zu wirken? 

 

Wir stellen in der Umsetzung von Maßnahmen zur Eindämmung der Verbreitung des 

Corona-Virus eine unzulässige Ungleichbehandlung fest, die unserer Ansicht dazu 

führen könnte, ja eigentlich müsste, dass diese eine gerichtliche Aufarbeitung erhält. 

Verlierer sind die kleinen Einzelhändler, Gewinner die Großkonzerne. Wir befürchten, 
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dass die Leerstände in unserer Stadt immer mehr werden und unsere Innenstadt 

immer unattraktiver wird und demzufolge verödet. Daher folgend weitere Fragen: 

 

• Warum sind alle kleinen Geschäfte, Fahrradläden, Wäsche- und Stoffläden, 

Elektro- und Elektronikgeschäfte geschlossen, während Real, Aldi, Lidl u. a. ihr 

komplettes Sortiment hinsichtlich dieser Artikel weiterhin im Angebot haben? 

• Warum sind bei Action Regale mit bestimmten Artikeln vom Verkauf 

ausgeschlossen, während bei Real u. a. (siehe oben) alles weiterläuft? 

• Können Veranstaltungen, Versammlungen abgehalten werden, wenn die 

Abstandsregeln analog der Bundestagssitzungen, bzw. anderer politischer 

Gremien eingehalten werden? 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Norbert Segerath 


